
1

Pfarrblatt Nr. 3 / April 2017
DER KATHOLISCHEN KIRCHE IN DORNBIRN



2 3

Begrüßung &
Inhalt

Kinder & Jugend  4

High–Lights für Familien  7

Kirche in der Stadt  8 

Spiritualität und Glaubenswissen   9

Zu den Menschen gehen  10

Soziale Verantwortung  11

Termine und Veranstaltungen   12

Taufen und Hochzeiten 14

Abschied und Erinnerung  15

Markt — St. Martin 16

Hatlerdorf — St. Leopold 18

Oberdorf — St. Sebastian  20

Schoren — Bruder Klaus  22

Haselstauden — Maria Heimsuchung   24

Rohrbach — St. Christoph   26

Gottesdienste in der Karwoche  28

Kontakt und Impressum  30

Palmsonntag–Gottesdienste 
Zuruf oder Kreuz dem Sohn Davids?

Liebe Leserinnen und Leser!

Zuruf oder Kreuz für Jesus?
Auf welcher Seite stehe ich? Oder noch 
genauer: Wann wechsle ich die Seite?
So in etwa: Zuruf für Jesus in einer Feier 
und Kreuz für Jesus, wo sein Beispiel mir 
an den Kragen geht?
Unbestritten: Der Palmsonntag ist eines 
der beliebtesten Feste. Kinder und Erwach-
sene können sich einbringen, binden Palm-

buschen und begleiten den Friedenskönig Jesus feierlich in die 
Kirche. Denn er – Jesus – soll in den kommenden Tagen den Ton 
angeben. Einzug Jesu in die Kirche, das ginge noch. Aber Einzug 
Jesu in mein persönliches Leben. Da kommt nicht selten das Gebet 
»Gott bewahre!«

Was könnte das heißen: Einzug Jesu in mein Leben?
Es könnte heißen: Jesus dort einladen, wo man bis jetzt ein gra-
vierendes Problem mit Ausreden, Schuldzuweisungen, künstlichen 
Rollenbestätigungen, Kaltschneuzigkeit zugedeckt und verleugnet 
hat. Es ist manchmal wie bei der Frau am Jakobsbrunnen, die schon 
fünf Mal verheiratet war und doch ihren Frieden nicht gefunden hat. 
Offenbar ist ihr durch eine Wunde, die ihr möglicherweise schon 
in der Kindheit zugefügt wurde, immer wieder das Selbstwertge-
fühl ausgeronnen. Und kein Mann hatte die Kraft, diese Wunde zu 
schließen. Vor Jesus bekennt sich die Frau zur Verletzungswahr-
heit ihres Herzens. Sie kann es durch die Liebe Jesu. Und selbst-
verständlich: Diese Botschaft und Zusage gilt auch den Männern!

Also nochmals: Lasse ich Jesus einziehen in mein Leben?
Lasse ich ihn derart einziehen, dass jeder Rückgriff auf Rollen und 
Ämter zerbröselt? Lasse ich ihn einziehen als jenen, vor dem nur die 
Wahrheit zählt, weil nur so Heilung geschehen kann? Lasse ich ihn 
einziehen als jenen, der in der Versöhnung mit sich selber die Tür 
öffnet für die Versöhnung mit anderen?

Ich wünsche von Herzen gesegnete Kartage
und die Teilhabe am Leben des Auferstandenen!
Ihr

Titel: Die 4. Klassen der Volksschule Oberdorf laden zum Palmsonn-
tag ein.
Foto: Otto Feurstein

SAMSTAG, 8. APRIL
18.00 Uhr Wortgottesfeier, Palmsegnung (Oberdorf)
18.30 Uhr Messfeier, Palmsegnung (Haselstauden)
 Messfeier (Hatlerdorf)
 Wortgottesfeier (Rorhbach)
19.00 Uhr Messfeier, Palmsegnung (Schoren)

PALMSONNTAG, 9. APRIL
PALMSEGNUNG UND PALMPROZESSION
MESSFEIER
7.30 Uhr Franziskaner Kloster
8.45 Uhr Haselstauden
9.00 Uhr Hatlerdorf, Schoren
9.30 Uhr Ebnit, Watzenegg
10.30 Uhr Markt, Oberdorf, Rohrbach, Hatlerdorf
10.45 Uhr Gütle
11.00 Uhr Franziskaner Kloster
19.00 Uhr Markt

WORTGOTTESFEIER
9.30 Uhr Kehlegg
19.30 Uhr Hatlerdorf, Rohrbach (Versöhnungsfeier)
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Kinder & Jugend
DAS TREIBT DIE JUGEND UM … KOMM IM APRIL ZUR ...

KINOABEND IN ST. MARTIN

KINDERFASCHINGSBALL IM ROHRBACH

MINIAUFNAHME IN SCHOREN

FASCHINGSGOTTESDIENST IM HATLERDORF

FASCHINGSGOTTESDIENST IM HATLERDORF

BESUCH DER MINIS ROHRBACH BEIM ROTEN KREUZ

JUGEND – WORTGOTTESFEIER IN ST. MARTIN
2.4.2017 um 19.00 Uhr
mit dem Jugendchor St. Martin 
Thema "Bist du ein Wunderfinder?" 

OSTERBOCK 
15.4.2017 nach der Osternacht im Rohrbacher Jugendraum

COCKTAILPARTY
21.4.2017 20.00-22.30 Uhr 
ab 12 im Jugendraum Rohrbach

FOTORALLYE FÜR ALLE AB 8 JAHREN
22.4.2017 14.00-16.00 Uhr
Treffpunkt vor dem Pfarrzentrum St. Martin.
Genauere Infos unter:  
http://www.st-martin-dornbirn.at/aktuelles.aspx 

OFFENER JUGENDRAUM KASA IN HASELSTAUDEN
3.4. 18.00-20.00 Uhr (kochen) 
24.4. 18.00-20.00 Uhr (spielen)

Unser nächster Firobad findet erst wieder im Mai (20.05.2017) 
statt.

KINDER- UND JUGENDARBEIT
Winkelgasse 3

Stefanie Krüger 
T 0676 83 24 02 801
stefanie.krueger@kath-kirche-vorarlberg.at

Agnes Pichler
T 0676 83 24 02 802
agnes.pichler@kath-kirche-dornbirn.at

Sabrina Wachter
T 0676 83 24 07 801
sabrina.wachter@kath-kirche-dornbirn.at
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Kinder & Jugend High–Lights 
für Familien

Kinder- und Familienangebote zur Osterzeit
PALMBUSCHBINDEN
Freitag, 7. April
14.00 Uhr  Palmbuschenbinden beim Pfarrzentrum Rohrbach
14.00—16.00 Uhr vor der Kirche St. Martin

Samstag, 8. April
9.00 —11.30 Uhr Pfarrheim Haselstauden
14.00 Uhr Schoren, vor dem Pfarrzentrum (mit der Jugend )

PALMSONNTAG, 9. APRIL
10.30 Uhr  Palmprozession mit Esel und anschl. Familien-
 gottesdienst in der Kirche (Hatlerdorf)
 Palmprozession und Gottesdienst mit Kinderelement 
 (Markt)

GRÜNDONNERSTAG, 13. APRIL
16.30 Uhr Kinderandacht (Haselstauden)
17.00 Uhr Abendmahlfeier für Kinder (Hatlerdorf)
 Abendmahlfeier in der Carl Lampert Kapelle (Markt)
 Brotfeier für Kinder und Jugendliche im Pfarrsaal, 
 mitgestaltet von den Erstkommunikanten (Schoren)

KARFREITAG, 14. APRIL
15.00 Uhr Gebet zur Todesstunde Jesu für Kinder und Erwachsene 
 (Kehlegg)
 Andacht zur Todesstunde Jesu, von Jugendlichen 
 mitgestaltet (Hatlerdorf)
 Kinderkreuzweg in Markt, Watzenegg, Haselstauden, 
 Rohrbach und Schoren

KARSAMSTAG, 15. APRIL
17.30 Uhr Auferstehungsfeier für Kinder (Markt)

OSTERSONNTAG, 16. APRIL
8.45 Uhr Festmesse mit Kinderteil, Seminarraum (Haselstauden)
10.30 Uhr Familiengottesdienst (Hatlerdorf)
 Messfeier mit Kinderelement (Rohrbach)

FAHRRADPUTZAKTION PFARRE BRUDER KLAUS 
UND FLOHMARKT DES DORNBIRNER BÜCHEREI-
VERBUNDES
29. April von 14.00 bis 17.00 Uhr
Hat Ihr Fahrrad nach dem langen Winter eine Aufpolierung drin-
gend nötig?
Das Jugendforum lädt zur Fahrradputzaktion beim Pfarrheim Bruder 
Klaus ein! Um die Wartezeit zu versüßen, gibt es Kuchen und Kaffee 
oder Saft. Die freiwilligen Spenden kommen der Kirchendachrenovie-
rung zugute. Zur selben Zeit findet auch der Bazar der Bücherei statt. 
Wir freuen uns auf viele zu putzende Fahrräder!
Zur selben Zeit findet auch der Flohmarkt des Dornbirner  Bücherei-
verbundes statt. Zur Auswahl stehen Bücher aus allen Bereichen der 
Kinder- und Erwachsenenliteratur (Bücher, Videos, CDs und Spiele). 
Wir freuen uns, eure Drahtesel auf Hochglanz zu bringen!
Das Jugendforum 

"STELL DIR VOR ES IST FRIEDEN UND 
ALLE MACHEN MIT!" -
Friedenswallfahrt 
am 1. Mai 2017 nach Sachseln in die Schweiz
Speziell für junge Leute gibt es ein besonderes Programm.
Infos und Anmeldung bis 20. April im Pfarrbüro Schoren.

DIE KREATIVE KINDERECKE
In Bäckereien kann man häufig an Ostern ein Osterlamm kaufen.
Vielleicht hast Du Dich schon mal gefragt, welche Bedeutung das 
Osterlamm hat?

Zum jüdischen Passah-Fest gehört der Brauch, ein kleines Lämm-
chen zu schlachten. Die Christen übernahmen diesen Brauch nicht, 
aber auch für sie war das Lamm ein besonderes Symbol für Jesus 
Christus, der auch als Agnus Dei – als Lamm Gottes bezeichnet wird. 
Osterlämmer aus Teig gibt es auch heute noch in fast jeder Bäckerei 
– und man kann sie leicht zu Hause selbst backen. In diesem Sinn – 
Frohe Ostern!
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Spiritualität und
Glaubenswissen

Kirche in der Stadt

EIN BLICK ZURÜCK UND DANN NACH VORNE

Man kann es ja nicht oft genug sagen: Danke. 991 Mal Danke, dass 
Sie an der Umfrage zu den Entwicklungen und Zielen des Seelsor-
geraums „Katholische Kirche in Dornbirn“ im November teilgenom-
men und uns Ihre Meinung mitgeteilt haben.
Seither ist viel geschehen, die Ergebnisse wurden analysiert, prä-
sentiert und erste Schritte in der Umsetzung der Ergebnisse ge-
macht. Ein Fokus liegt dabei auf den Zukunftsthemen und damit 
auch auf der Frage, welche Themen und Anliegen die Katholische 
Kirche in Dornbirn mehr verfolgen soll. Und die 16 Antwortmöglich-
keiten wurden von den DornbirnerInnen intensiv genutzt. 

Jugendarbeit, ältere Menschen und die Ausbildung
An erster Stelle steht für die DornbirnerInnen die Jugendarbeit 
(98%), gefolgt von Angeboten für ältere Menschen (90%), der Ausbil-
dung für hauptamtliche MitarbeiterInnen (84%) und Ehrenamtliche 
(81%), soziale und gesellschaftspolitische Aktionen (83%) sowie 
spannende Seminare und Vorträge (80%). Themen, die sich auch 
in den angestrebten Zielen des Seelsorgeraums wiederspiegeln 
und nun verstärkt weiterentwickelt werden: Die Bedeutung eines 
lebendigen Gemeindelebens in den Pfarren, der pfarrübergreifen-
den Zusammenarbeit, der Entlastung der Pfarrverwaltung durch 
Synergien, der Entlastung der Pfarrer, der Stärkung der Laien in der 
Verantwortung, neue Angebote für neue Zielgruppen und der Soli-
darität bei den Ressourcen zum Beispiel.

So geht es weiter
Weitere Schritte sind die unterschiedlichen Anliegen von Befür-
wortern und Kritikern des Seelsorgeraums zu hören, zu bedenken 
und gemeinsam mit den neu gewählten Pfarrgemeinderäten in den 
kommenden fünf Jahren zu bearbeiten. Die Zuständigkeiten und 
Abläufe im Seelsorgeraum Katholische Kirche in Dornbirn werden 
besser kommuniziert. In jeder Pfarrgemeinde wird ein regelmäßiges 
Angebot an Eucharistiefeier erhalten bleiben und auch in Zukunft 
wird an jedem Sonntag in jeder Pfarrgemeinde einmal Eucharistie 
gefeiert. Die spirituellen Angebote – vor allem am Abend – werden 
besser kommuniziert und bei Bedarf angepasst. Besonders wich-
tig ist auch die Förderung des Ehrenamts. Wir halten Sie auf dem 
Laufenden. 

Mehr zur und rund um die Umfrage finden Sie online unter www.
kath-kirche-dornbirn.at/umfrage

 
 

Österlich sehen lernen
Die Blindenheilungen sind die wichtigsten 
Wunder. Der Evangelist Markus platziert 
sie jeweils an entscheidenden Übergän-
gen. So heilt Jesus den blinden Bartimäus 
(Mk 10,46-52) bevor er nach Jerusalem 
geht und die Woche der Passion erlebt. 
In Jerusalem, dem damals religiösen Zen-
trum kann Jesus laut den Evangelisten 
Markus, Matthäus und Lukas keine Wun-
der tun. Sie sind bei jenen nicht möglich, 
die den Glauben verwalten und zu besit-
zen meinen. Viele der Ostergeschichten 
erzählen, dass Menschen die Wirklichkeit 
neu sehen lernten und dadurch mit Freude 
und Hoffnung erfüllt wurden. 
Zu einem neuen Sehen ruft der renom-
mierte Quantenphysiker Hans-Peter Dürr 
auf. Seine These mag bei manchen Kopf-
schütteln hervorrufen. Er sagt, dass die 
Materie, die wir scheinbar sehen und an-
greifen, physikalisch nichts sei. Mit Mate-
rie kann Liebe, Vertrauen, Freundschaft, 
Hoffnung – für das Leben entscheidend – 
nicht erklärt werden. Für uns sei relevant 
die Wirklichkeit hinter der Materie, für die 
viele keinen Sensus, keinen Blick haben. 
Diese Blindheit bzw. falsche Zugang zur 
Wirklichkeit bedroht heute unsere Schöp-
fung.
In den letzten Monaten verstärken sich 
Nationalismen und Tendenzen, sich mit 
Zäunen und Mauern gegen in Not gera-
tene Menschen zu schützen. Man will die 
Not nicht sehen, auch nicht die Ursachen 
und Gründe. Viele fliehen ja vor unseren 
Waffen. Andere sind Leidtragende – be-
sonders in Afrika – einer jahrzehntedau-
ernden Ausbeutung. Man will nicht sehen, 
will auch nicht sehen, dass diese populis-
tischen „Heilmittel“ zu den Katastrophen 
des 20. Jahrhunderts geführt haben. 
Als Christen sind wir dem verpflichtet, der 
mit ausgebreiteten Armen am Kreuz starb 
und den die Apostel bis heute als den ver-
künden, von dem Leben ausgeht.
Erich Baldauf

ICH ENGAGIERE MICH IN DER PFARRE, WEIL ...

HOSENTASCHEN-
SPIRITUALITÄT

Was ist das? Hosentaschen-Spiritualität 
–das sind kleine Häppchen, kurze Ge-
danken für den Alltag. Spiritualität fürs 
Unterwegssein.

WORTE FASTEN
Manchmal kann es gut tun auch mit Wor-
ten zu fasten. 
Die Gedanken zu beschränken.
Soviel prasselt im Alltag auf einem ein. 
Jede Zeit wird genutzt. Im Zug wird — 
statt gedanken-verloren aus dem Fenster 
zu schauen — schnell ins Smartphone ge-
tippt, um noch unterwegs ein paar Dinge 
zu erledigen.
Doch wichtige Dinge erkennt man oft nur, 
wenn Zeit da ist und Raum.
Damit Ruhe einkehren kann. In meinem 
Kopf und in meiner Seele. Damit der Blick 
frei werden kann für Wunder im Alltag. 
Auch der Blick für ein Wunder wie Ostern.

OSTERN
Eine liebe Nachbarin hat mir vor drei Jah-
ren eine Karte zu Ostern mit folgendem 
von ihr selbst geschriebenen Text ge-
schenkt. 

OSTRA
Wachwöra,
ufstoh,
nochegoh,
anehöra,
innesprüra,
globa künna,
a ko.
Andrea Matt, Altenstadt

Zeit und Ruhe für diese Erfahrung, das 
wünsche ich Euch!
Stefanie Krüger
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MAI HANDICRAFTS 
HANDWERKSPRODUKTE AUS VIETNAM

Trotz seiner Lage am Meer ist Vietnam ein extrem gebirgiges 
Land. Die Mehrheit der Bevölkerung lebt in den fruchtbaren 
Mündungsdeltas des Roten Flusses und des Mekong. In den 
gebirgigen Regionen des Landes leben vor allem ethnische 
Minderheiten. 
Vietnam war von 1859—1954 französische Kolonie. Immer wie-
der kam es zu Widerstandsaktionen gegen die Kolonialmacht, 
die ausschließlich an der Ausbeutung der Ressourcen inter-
essiert war. 1954 kapitulierten die französischen Besatzungs-
truppen vor den Guerillatruppen von Ho Chi Minh. Auf Druck 
der USA kam es in der Folge zur Teilung des Landes in einen 
kommunistisch regierten Norden und einen schnell in Anarchie 
und Korruption versinkenden Süden. Dies führte 1964 zur mili-
tärischen Intervention der USA, die bis 1975 dauerte.
Nach dem Rückzug der Amerikaner kam es 1975 zur Wieder-
vereinigung beider Landesteile. 1976 wird die „Sozialistische 
Republik Vietnam“ ausgerufen. 
Die gegenwärtige Politik setzt auf Marktwirtschaft bei gleich-
zeitigem Anspruch, das sozialistische Gesellschaftsmodell bei-
zubehalten. Eine Gratwanderung, deren Ausgang ungewiss ist. 
Die wirtschaftliche Liberalisierung hat das Leben spürbar ver-
bessert, gleichzeitig auch zu eklatanten sozialen Unterschie-
den geführt. 
„Mai“ bedeutet auf Vietnamesisch sowohl „Morgen“ als auch 
„Chance“. Eine Chance sollen benachteiligte Menschen durch 
die faire Vermarktung ihrer Handwerksprodukte bekommen. 
Gegründet wurde MHV (Mai Vietnamese Handicrafts) von So-
zialarbeiterInnen, zunächst noch als Rehabilitationszentrum 
für Straßenkinder und Jugendliche. Hintergrund war die mas-
sive Rückkehr der ehemals aufs Land zwangsumgesiedelten 

Familien nach Ho Chi Minh City. Dann erweiterte sich die Zielgruppe auf 
alleinstehende Mütter. 
Heute vermarktet MHV Produkte von rund 300 ProduzentInnen im gan-
zen Land. Die Hien-Group aus Ho Chi Minh City (Saigon) stellt innovative 
Produkte aus Altpapier her. Dabei wird das Papier in Streifen geschnitten, 
gefaltet und verklebt. Mit dieser Technik lassen sich Schüsseln, Körbchen 
und andere Dekoartikel herstellen. Die ProduzentInnen profitieren von 
langfristigen Handelsbeziehungen, von der Einrichtung eines Sozialfonds, 
von Vorauszahlungen und einer Gewinnausschüttung am Jahresende.

Die Produkte von Mai Vietnamese 
Handicrafts finden Sie im WELTLADEN.

Zu den Menschen gehen Soziale Verantwortung

EIN BLICK ZURÜCK IN DIE FASTENZEIT

Wir sind als »Straßen–Kirche« bewusst mit vielen 
Aktionen zu den Menschen hingegangen. So verteil-
ten wir Maßstäbe am Aschermittwoch, aßen Fas-
tensuppe im Bonettihaus, sorgten für Bodenhaftung 
beim Joggen in der Fastenzeit und begegneten uns 
am Kreuz auf dem Marktplatz.
Alfons Meindl

Wir freuen uns, wenn das weite Tätigkeitsfeld für Sie einen Anreiz darstellt 
und freuen uns auf Ihre Bewerbung.  

Senden Sie Ihre Unterlagen bitte bis 20. April 2017 an:
Dr. Katharina Weiss
Winkelgasse 3 , 6850 Dornbirn 
oder per Mail an 
katharina.weiss@kath-kirche-dornbirn.at

Die Pfarre Bruder Klaus in Dornbirn Schoren sucht 
für das Pfarramt und zur Mitarbeit im Seelsorgeraum 
ab 15. Juli 2017

eine/n Pfarrsekretär/in
Es erwarten Sie interessante und vielfältige Kernaufgaben
 » Parteienverkehr (Erteilung v. Auskünften, Erstkontakt in seelsorglichen Anliegen)
 » Sekretariatsarbeiten (allgemeiner Schriftverkehr, Arbeiten mit pfarr spezifischen 
Programmen, Matrikenführung, Terminkoordination etc.)

 » Erstellung von Publikationen und Öffentlichkeitsarbeit
 » Information und Hilfestellung für ehrenamtliche Mitarbeiter/innen
 » Vernetztes Arbeiten im Seelsorgeraum Dornbirn

Weitere persönliche Voraussetzungen sind
Einfühlungsvermögen und Diskretion, freundliches Auftreten und Toleranz, 
Zuverlässigkeit und Engagement, Teamfähigkeit und Flexibilität, Bereitschaft 
zur Zusammenarbeit mit Ehrenamtlichen.

Wir bieten Ihnen
 » 40% Teilzeitbeschäftigung
 » Eigenverantwortliche Tätigkeit
 » Angemessene Bezahlung nach 
dem Diözesanschema

 » Weiterbildungsmöglichkeit

Ihr Profil
 » Abgeschlossene Ausbildung in einem Beruf, der 
der Tätigkeit im Pfarrsekretariat verwandt ist 
oder mehrjährige einschlägige Berufs erfahrung

 » Sehr gute Rechtschreibung und MS-Office- 
Kenntnisse

 » Bereitschaft zur beruflichen Weiterbildung
 » Christliche Grundhaltung
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Termine und
Veranstaltungen 

GOTTESDIENSTE WERK DER FROHBOTSCHAFT 
IN DER CHRISTUS-KAPELLE
3. 4. 18.30 Uhr Messfeier mit Erich Baldauf
10. 4. — entfällt —
17. 4. — entfällt —
24. 4. 19.30 Uhr Evensong
1. 5. 18.30 Uhr Messfeier 

Zu allen Gottesdiensten sind Interessierte herzlich eingeladen. 
Neue SängerInnen sind jederzeit herzlich willkommen.

Katholisches Bildungswerk

SPIRITUELLES SINGEN
Montag, 3. April, 19.00—20.30 Uhr
Pfarrkirche St. Christoph 
Leitung: Ingeborg Spiegel
Michaels Walch (Klavier, Harmonium)

MUNDARTLESUNG AUS DEM KLOSTERTAL 
UND DEM BREGENZERWALD
Donnerstag, 20. April, 20.00 Uhr
Pfarrzentrum St. Christoph
Mit Rosina Burtscher und Michael Bartenstein
Beitrag 6,— Euro

FASTENSUPPE IM KAPLAN BONETTI-HAUS
Suppe essen und Gutes tun!! Dieser Idee sind schon viele gefolgt. 
Zweimal wird es noch angeboten. Jeweils am Freitag in der Fasten-
zeit von 11.30—12.30 Uhr im Speisesaal des Kaplan- Bonetti-Hau-
ses. Kaplan-Bonetti-Straße 1

Termine: 7. und 14. April
Die Spenden werden zu Gunsten von Menschen in Wohnungsnot 
verwendet.
Bei größeren Gruppen bitten wir um Anmeldung: 05572 23061
Bonetti-Team und Kirche in Dornbirn

VIERMAL TANZEN IM FRÜHLING!
1. Montag und 3. Donnerstag im Monat von 20 – 21.30 Uhr 
fröhlich miteinander tanzen – ohne Partner, in der Gruppe – Tänze 
aus aller Welt
Pfarrzentrum Dornbirn St. Martin, Dachgeschoß
Mo. 03.04., Do, 20.04., Mo, 01.05., Do, 18.05.,
€ 10 pro Abend, den vierten Abend bekommen Sie geschenkt!
Einstieg jederzeit möglich, jemanden mitbringen auch.
Anmeldung bitte an a.peboeck@gmail.com 
oder 0681 10433461
Infos unter www.tanzkreist.at

SPIRITUELLE WANDERUNG IM MAI 
“DEM LEBEN VERTRAUEN”
Auf dem Weg über den Zanzenberg nach Eschenau, ins Gütle und 
wieder zurück schenken wir uns Zeit, uns selber wahrzunehmen 
und zuspüren, in uns selber hineinzuhören und uns — wie Maria — 
für das Leben zu öffnen.
Alle Interessierten sind herzlich zum Mitgehen eingeladen!
Treffpunkt: Fr. 5. Mai, 14.00 Uhr, Kapelle Vordere Achmühle, 
Rückkehr: ca. 18.00 Uhr
Begleitung: Waltraud Mathis und Johanna Nussbaumer

AUFTANKEN 
Freitag, 7. April 2017, 19.00 Uhr
»Haus der Gemeinschaft«, Mähdlegasse 6, 6850 Dornbirn
Leitung: Pfarrer Mag. Erich Baldauf
Bibelgespräche lassen zur Ruhe kommen. Die Treffen bieten ver-
schiedene Zugänge zur Bibel und Hilfen, um dem eigenen Handeln 
Orientierung und Tiefe zu geben. Es ist das Wort Gottes, das uns 
heute zu sagen vermag, was trägt und bleiben wird. Für die Teilnah-
me genügt das Interesse an der Bibel. 

Seniorenerholungswochen der Caritas 2017
»LEBEN IST JETZT!«
Die Caritas Seniorenarbeit bietet auch heuer Seniorenerholungswo-
chen für Frauen und Männer ab 70 Jahren an, die noch selbständig 
in der Lebensführung sind. Unter dem Motto „Leben ist jetzt!“ gibt 
es die Möglichkeit, zwischen drei verschiedenen Turnussen zu wäh-
len: in Eriskirch am Bodensee (kurz vor Friedrichshafen), in St. Gal-
lenkirch im Montafon und in Krumbach im Bregenzer Wald. Auch 
Wanderungen und Ausflüge stehen auf dem Programm, auch das 
Gemeinschaftserlebnis ist ein wichtiger Schwerpunkt.
Turnus 1: 
Eriskirch, Erholungshaus St. Theresienheim, 26. Mai bis 2. Juni
Turnus 2: 
St. Gallenkirch, Erholungsheim Mairahilf, 10. bis 17. Juni
Turnus 3: 
Krumbach, Kur- und Gesundheitshotel Bad Rossbad, 24. Juni bis 
1. Juli

ANMELDUNGEN:
Gertrud Hefel unter Tel. 676 88 42 04 018 (Montag und Donnerstag 
8.30 – 11.30 Uhr), gertrud.hefel@caritas.at

FRÜHSCHICHT 
in der Karwoche jeden Tag 
»INRIchtung Auferstehung«, so das heurige Thema. Die Frühschich-
ten sind um 7.15 Uhr in der Christus-Kapelle des Kaplan-Bonetti-Hau-
ses in Dornbirn, hinter dem Bahnhof. Die Frühschicht ist eine Morgen-
andacht, die ca. 30 Minuten dauert. Wir freuen uns auf dich!
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Abschied und
Erinnerung

Taufen und
Hochzeiten

JAHRTAGSMESSEN

Samstag, 1. April – OBERDORF
18.00 Uhr  für Edwin Huber und Helga Huter

Samstag, 1. April – ROHRBACH
18.30 Uhr  für Paulina Zumtobel, Margaretha Höfle, Johann Strini, 
 Ingeborg Adam Anna Grabher, Elmar Giselbrecht, 
 Arnold Rabatscher und Susanne Thurnher

Donnerstag, 6. April – HASELSTAUDEN
19.00 Uhr  für Herbert Schwärzler, Christl Alge, Kurt Berlinger, 
 Christine Poschgan, Klaus Mußner, Gisela Gmeinder 
 und Mathilda Baa

Freitag, 7. April – MARKT 
19.00 Uhr für Hildegard Luger, Lore Brandstätter, Hermann 
 Doblander und Christine Schuler 

Donnerstag, 20. April — SCHOREN 
19.30 Uhr für Gertrud Satler, Gabriele Christl, Gertrud Detomaso, 
 Maria Flöry, Josefa Melbinger und Irmgard Fink

Freitag, 21. April – HATLERDORF
19.30 Uhr für Wilhelm Peschitz, Emma Ehrhart, Maria Loacker, 
 Manfred Rein, Magdalena Rein und Angelika Loacker

Sonntag, 23. April – WATZENEGG
8.00 Uhr  für Helene Klocker und Martin Bischofberger

Sonntag, 23. April – KEHLEGG
9.30 Uhr  für Franz Slanoutz und Josef Amann

und alle im April vergangener Jahre verstorbenen Pfarrange-
hörigen

MARKT
 18. 2. Elias Hammer
 19. 2. Maximilian Ellensohn 
 5. 3. Leon Ölz

HATLERDORF
 12. 2. Felix Josef Walser, Schweizerstraße 2
 19. 2. Mia Angela Kranjec, Schweizerstraße 49c
  Konstantin Schmidle-Ucar, Katharine-Drexel-Straße 7
  Julius Xaver Rein, Mühlebacherstraße 16/2
  Leon Zöhrer, Mühlebacherstraße 1
  Valentina Straßer, Bürglegasse 8a
 5. 3. Johanna Wohlgenannt, Im Horn 4a
 12. 3. Sophia Jolene Gasparini, Steinacker 52/1

OBERDORF 
 12. 3. Luis Moosbrugger, Oberfallenberg 22
  Elias Geier, Gütle 9a
  Philipp Klocker, Romberg 5
  Leandro Wirth, Steinebach 8/3
  Tobias Lorenz, Feldkirch
  Olivia Ngitiwoni Diem, Zanzenberggasse 2/2
  Anna Dostal, Kellenbühel 11b

SCHOREN
 12. 2. Ivan Simic, 6900 Bregenz, Arlbergstraße 87/15
 25. 2. Luka BrzoviĆ, Bregenz, Rheinstraße 81/b/11

HASELSTAUDEN
 12. 3. Mia Leia Pin del Viso, Waldmüllerstraße 11/19; 
  Finn Rossi, Hermann-Gmeiner-Weg 1/a; 
  Anne Sophie Mössinger, Knie 24

ROHRBACH
 26. 2. Henry Wilson Slowikowski , Feldkirch
 5. 3. Linus Schmid, Otto-Wohlgenannt-Str.2/c/15

HEIMBERUFEN 
WURDEN

GETAUFT 
WURDEN

MARKT
 7. 2. Herbert Höfle (82), Fischbachgasse 6, 
 15. 2. Margit Benzer (62), Nachbauerstraße 17
 17. 2. Adolf Nagl (78), Fischbachgasse 9
 4. 3. Anton Hase (97), Magazingasse 3
 5. 3. Siegfried Huber (83), Fallenberggasse 7

HATLERDORF
 24. 1.  Josef Wilfling, Höchsterstraße 30a
 31. 1.  Hermine Tschabrun, Höchsterstraße 30a
 2. 2.  Gertraud Petrovic, Höchsterstraße 30a
 10. 2.  Paul Vonach, Finkenweg 23
 18. 2.  Theresia Spiegel, Mühlebacherstraße 14
 19. 2.  Bruno Fässler, Küferbachgasse 3

OBERDORF 
 3. 2. Emma Bildstein (74), Müllerstr. 9a
 8. 2. Anneliese Blenk (92), Am Wall 6
 14. 2. Elfriede Wohlgenannt (91), Bündtlittenstraße 1
 25. 2. Arnold Kaufmann (79), Kehlegg 56

SCHOREN
 18. 2. Olympia Bösch (90), Birkenwiese 56
 22. 2. Johann Bösch (93), Bäumlegasse 19/a

HASELSTAUDEN
 22. 2. Marta Köb (2), Jennen 1

ROHRBACH
 18. 2. Walter Schwärzler (87), Josef-Haydn-Weg 
 22. 2. Eleonore Spiegel (88), Höchsterstr. 30 a
 28. 2. Edmund Burtscher (84), Riedgasse 60

MARKT
 6. 1. Sebastian Gächter u. Lilybet Duran-Gächter

GEHEIRATET 
HABEN

TAUFFEIERN

Sonntag, 2. April
14.00 Uhr  Rohrbach
14.30 Uhr  Hatlerdorf

Sonntag, 9. April
11.00 Uhr Haselstauden
14.00 Uhr  Oberdorf, Schoren

Sonntag, 22. April 
14.30 Uhr  Markt

Sonntag, 30. April
14.30 Uhr  Hatlerdorf
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Markt
St. Martin
ERSTKOMMUNION 2017 
Am 5. März wurden unsere 52 Erstkommunionkinder im Gottes-
dienst vorgestellt. „Jesus mein Licht“ ist das Thema dieses Jahres. 
Die große Sonne auf der Altarinsel wollte deutlich machen, dass wir 
uns vom Licht und der Liebe Jesu anstecken lassen sollen. Unse-
re Kommunionkinder stellten ihre selbstgebastelten Laternen dazu 
und stellten sich der Gemeinde vor.
Denn bald ist es so weit. 

Das große Fest beginnt mit der Lichtfeier am 6. Mai um 18 Uhr. 
Am 7. Mai um 10.30 Uhr feiern wir dann alle ihre Erstkommunion. 

EIN NACHTRAG 
ZU DEN ERSTKOMMUNIONGRUPPEN:
Im letzten Pfarrblatt hat noch eine Gruppe gefehlt:
Elisabeth Amann-Winsauer und Michael Klocker begleiten in ihrer 
Tischrunde die Kinder Antonia Klocker, Luzia Amann, Anna Amann 
und Nathaniel Varga zur Erstkommunion.

VORANKÜNDIGUNG
Unsere Pfarrfahrt findet am Donnerstag, 8. Juni,
zur Hl. Verena nach Zurzach, Schweiz, statt
Genauere Infos folgen im nächsten Pfarrblatt

SUPPENTAG
Nach dem Vorstellungsgottesdienst der Erstkommunionkinder gab 
es im Pfarrhaus verschiedenste Suppen, Kuchen und Kaffee. Viele 
Gäste haben sich das schmecken lassen, viele Helfer und Helferinnen 
haben dazu beigetragen, dass alle satt geworden sind. Ihnen allen ein 
ganz herzliches DANKE!
Der Reinerlös von Euro 529,— kommt einer Vorarlberger Familie und 
der Sanierung unserer Glocken und unserer Kirchturmuhr zugute.

»MEHR AN DIE RÄNDER GEHEN«
PREDIGTEN ZUM NACHLESEN
Auch in dieser Fastenzeit haben wieder vier Gäste beim 10.30 Uhr 
Gottesdienst eine Ansprache gehalten. Papst Franziskus fordert 
uns Christen auf, mehr an die Ränder der Gesellschaft zu gehen. 
Unsere vier Gäste haben in ihren Ansprachen ihre ganz persönliche 
Erfahrung mit Menschen, die am Rand stehen, vermittelt und zum 
Nachdenken angeregt. Ihre Predigten finden Sie auf der Homepage 
zum Nachlesen.

PFARRCAFE AM PALMSONNTAG
Nach dem Palmsonntagsgottesdienst ist unser Pfarrcafe geöffnet. 
Die Frauenrunde von Heidi Rauchegger bewirtet Sie gerne mit ver-
schiedenen Suppen, Kuchen und Kaffee. Auch die kleinen Oster-
kerzen können wieder erworben werden. Wir freuen uns auf Ihren 
Besuch.

KINDER UND FAMILIEN – KAR- UND OSTERTAGE 
Auch in den Kar- und Ostertagen gibt es für Kinder und Familien 
wieder besondere Angebote:
Fr, 7. April, 14.00 – 16.00 Uhr, Palmbuschbinden vor der Kirche
Do, 13. April, 17.00 Uhr, Abendmahlfeier in der Carl Lampert Kapelle
Fr, 14. April, 17.00 Uhr, Kinderkreuzweg in der Kirche 
Sa, 15. April, 17.30 Uhr, Auferstehungsfeier für Kinder
Alle sind herzlich willkommen!

AUF EINEN BLICK

SONNTAGABEND 19.00 UHR
Wortgottesfeier: 2. und 30. April.
Messfeier: 9., 16. und 23. April

Donnerstag, 6. April
19.00 Uhr  Versöhnungsfeier im Hatlerdorf
19.00 Uhr  Kapellenmesse in Kehlen

Freitag, 7. April
19.00 Uhr  Jahrtagsmesse

Palmsonntag, 9. April
Keine 8.00 Uhr Messe
10.30 Uhr  Palmweihe, Einzug in die Kirche, Messfeier mit 
 Kinderelement, anschließend Pfarrcafe
19.00 Uhr  Messfeier

Gründonnerstag, 13. April
17.00 Uhr  Feier für Kinder
19.00 Uhr  Abendmahlsfeier

Karfreitag, 14. April
15.00 Uhr  Kinderkreuzweg
19.00 Uhr  Feier mit Leidensgeschichte und Kreuzverehrung

Karsamstag, 15. April
17.00 Uhr  Speisen- und Kerzenweihe
17.30 Uhr  Auferstehungsfeier für Kinder
21.00 Uhr  Osternachtfeier

Ostersonntag, 16. April
8.00 Uhr  Messfeier
10.30 Uhr  Orchestermesse
19.00 Uhr  Abendmesse

Ostermontag, 17. April
8.00 und 10.30 Uhr Messfeier

Donnerstag, 20. April
19.00 Uhr  Kapellenmesse Vorderachmühle

BÜROÖFFNUNGSZEITEN
Montag, Dienstag, Mittwoch und Freitag von 9.00—12.00 Uhr,
Donnerstag von 16.00 —19.00 Uhr
Osterferien: Montag, Mittwoch u. Freitag von 9.00—11.00 Uhr
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Hatlerdorf
St. Leopold 

»Christus hat das Kreuz durchbrochen und den Tod überwunden. 
Christus, das Licht der Welt erhellt die Finsternis – sein Licht erstrahlt 
und schenkt Hoffnung und neues Leben.«

Ein herzliches Dankeschön an Lisi Fußenegger und ihrem Team für 
die wunderschöne und liebevolle Gestaltung unserer Osterkerze und 
die vielen Arbeitsstunden, die da eingeflossen sind. Die Osterkerze 
kann nach jedem Gottesdienst am Palmsonntagwochenende um 8 
Euro gekauft werden.

EINLADUNG ZUM PFARRAUSFLUG IN DIE PFALZ 
MIT DOM ZU SPEYER VOM 10. BIS 12. JULI 2017
Folder liegen im Pfarrbüro und in der Kirche auf. Wir freuen uns auf 
Ihre Anmeldung im Pfarrbüro. 

RÄTSCHA!

In der Osternacht unterstreichen die Glocken unsere Freude darüber, 
dass das Leben stärker ist als der Tod, indem sie in voller Lautstärke 
läuten. Davor schweigen sie während der Tage, da wir an das Leiden 
und den Tod Jesu denken .. wir sagen, sie seien gar nicht zu Hause. Eif-
rige Rätscher übernehmen von Gründonnerstag Abend bis Karsams-
tag die Aufgaben der Glocken. Vielleicht bist auch Du heuer dabei? 
Gibt es in Deiner Umgebung eine Gruppe, der Du Dich anschließen 
kannst? Vielleicht gibt es mehrere Kinder, die gerne eine Gruppe bil-
den würden. Schließt Euch zusammen und probiert den Brauch aus! 

Am Karfreitag treffen sich alle um 14.40h beim überdachten Fahrrad-
ständer bei der Kirche. Wir werden dann mit unseren Rätschen um 
und in die Kirche ziehen.

WIR SIND WIEDER DABEI!

Auch heuer wollen wir als Pfarrgemeinde und Seelsorgeraum viele 
Fahrradkilometer „sammeln“ und beim landesweiten Fahrradwettbe-
werb mitmachen. Herzlichen Dank an Hans Wohlgenannt, der auch 
heuer wieder die Organisation übernommen hat. Anmeldungen sind 
auch über das Pfarrbüro möglich, wir helfen Ihnen gerne!

Weitere Berichte, Fotos und Aktuelles finden Sie auf unserer Home-
page: www.kath-kirche-vorarlberg.at/dornbirn/pfarren/hatlerdorf/
aktuelles

AM PALMSONNTAG laden wir um 10.30 Uhr zur Palmprozes-
sion mit Esel und anschließendem Familiengottesdienst in der Pfarr-
kirche ein!

EINLADUNG ZUR KRANKENSALBUNG 
am 2. Mai um 14.30 Uhr in der Katharine-Drexel Kapelle.
Anschließend laden wir zu Kaffee und Kuchen ins Pfarrheim ein. Auf 
Euer Kommen freuen sich Pfr. Christian und die Mütterrunde. 

WALLFAHRT NACH EINSIEDELN AM 6. MAI
Abfahrt um 6.30 Uhr von der Katharine-Drexel Kapelle. Anmeldungen 
bei Eugen Köb, Tel. 0650/9153702

AUF EINEN BLICK

Montag, 3. April
17.00 – 21.00 Uhr Cafe Zemmoko im Pfarrheim

Mittwoch, 5. und 19. April
20.00 Uhr Bibelteilen im Pfarrheim

Donnerstag, 6. April, Priesterdonnerstag
9.00 bis 10.30 Uhr Eltern-Kind Frühstück im Pfarrheim
19.00 Uhr  Versöhnungsgottesdienst 
20.15 Uhr  Abendlob im Altarraum der Kirche

Freitag, 7. April
7.15 Uhr  Schülermesse

Palmsonntag, 9. April
9.00 Uhr  Palmweihe vor dem Pfarrheim, anschl. Palm-
 prozession in die Kirche, Gottesdienst mit Passion
10.30 Uhr  Familiengottesdienst mit Palmprozession mit 
 Palmesel
19.30 Uhr  Wortgottesfeier 

Montag, 10. April
19.00 Uhr  Bibelabend mit Mag. Doris Fussenegger

Mittwoch, 12. April
6.00 Uhr Minikreuzweg mit anschließendem Frühstück

Gründonnerstag, 13. April
17.00 Uhr  Abendmahlfeier für Kinder
19.30 Uhr  Abendmahlfeier für Erwachsene mit Fuß-
 waschung
21.00—7.00 Uhr Friedensgebetsnacht in der K. Drexel Kapelle

Karfreitag, 14. April
9.00 Uhr  Kreuzwegandacht
15.00 Uhr  Andacht von Jugendlichen mitgestaltet
16.00—17.00 Uhr Beichtgelegenheit in der Kirche
19.30 Uhr  Karfreitagsliturgie

Karsamstag, 15. April
17.00 Uhr  Segnung der Osterspeisen
20.30 Uhr  Osternachtsfeier mit Wort-, Licht- und 
 Eucharistiefeier

Ostersonntag, 16. April
9.00 Uhr  Festgottesdienst mit dem Kirchenchor: Missa 
 Festiva für Chor und Orgel von Ch. Tambling 
 sowie Osterhymnus von R. Jones, unter der 
 Leitung von Waltraud Giradelli 
10.30 Uhr  Familiengottesdienst mit Eiersuche
19.30 Uhr  Meditativer Gottesdienst mit Taizé-Musik

Ostermontag, 17. April
7.30 Uhr  Hl. Messe in der Kapelle Mühlebach
9.00 Uhr  Hl. Messe

Donnerstag, 20. April 
20.15 Uhr  Abendlob im Altarraum der Kirche

Freitag, 21. April
19.30 Uhr  Jahrtagsmesse 

Weißer Sonntag, 23. April
9.00 Uhr  Hl. Messe
10.00 Uhr  Erstkommunion

Freitag, 28. April
19.30 Uhr  Missionsgebetsandacht

BEI DEN MINIS IST WAS LOS

OSTERWORKSHOP AM 1. APRIL
Anmeldung im Pfarrbüro!

MINIKREUZWEG AM 12. APRIL – SEI DABEI!
Alle Minis und Jungscharkinder unserer Pfarre treffen sich zum 
traditionellen Minikreuzweg um 6.00 beim Pfarrheim. Anschlie-
ßend gibt es im Pfarrheim noch ein gemeinsames Frühstück! 

FAHRRADPUTZAKTION 2017 DER JUGEND
Am 30. April, nach der 9 Uhr Messe können Sie Ihr Fahrrad putzen 
lassen. Um die Wartezeit zu verkürzen, gibt es Kaffee und Kuchen 
im Pfarrheim. Die freiwilligen Spenden kommen der Minikasse zu-
gute!

BITTE VORMERKEN: 
Miniaufnahme am 7. Mai mit Pfarrcafé
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Oberdorf 
St. Sebastian
OSTERKERZENVERKAUF:
Auch heuer haben einige fleißige Frauen im Oberdorf und auch in 
Kehlegg zusammen mit den Ministranten wieder Osterkerzen ver-
ziert. Diese werden in Kehlegg am Sonntag, 2. April, im Oberdorf, 
Watzenegg und Gütle am Palmsonntag, 9. April, jeweils nach den 
Gottesdiensten zum Verkauf angeboten.

Am 2. April um 9.30 gestaltet der Chor MANNOMANN in Kehlegg 
die Sonntagsmesse mit.

VORSTELLUNG DER ERSTKOMMUNIKANTEN 
IM OBERDORF UND SEINEN SPRENGELN
Heuer haben sich 21 Kinder im Oberdorf, sieben in Watzenegg und 
vier in Kehlegg zur Vorbereitung auf die Erstkommunion angemel-
det. Am zweiten und dritten Fastensonntag haben sie sich in den 
Sonntagsgottesdiensten vorgestellt und das Taufversprechen zum 
ersten Mal abgelegt. 
Die Bedeutung der drei Taufsymbole – weißes Kleid, das Licht der 
Taufkerze und das Weihwasser – wurde den Kindern und Erwach-

senen noch einmal bewusstgemacht. Die von den Kindern verzier-
ten Tischkerzen und die Rosenkränze wurden von Pfr. Dominik ge-
segnet – diese durften die Kinder danach mit nach Hause nehmen.
Nach dem Gottesdienst verteilten die Kinder noch Gebetskarten an 
die Erwachsenen mit der Bitte, dass er/sie für das Kind während der 
Vorbereitung beten soll.
Besonders erfreulich war im Oberdorf, dass eine Gruppe von Müt-
tern die musikalische Mitgestaltung der Messe übernommen hat. 
Dafür möchte ich Ihnen ganz herzlich danken.
Helga Rebenklauber

DIE KINDER VOM OBERDORF:
2a Klasse: Charlotte Berlinger, Lars Felzl, Emely Klammer,
Carla Kostner, Lorenz Kramer, Lena Marie Kreil, Luna Sophie Miche-
lon Walter, Annika Penhofer, Jonas Pregler und Katharina Schwarz;
2b Klasse: Sebastian Konrad, Maximilian Moosmann, Raphael Nat-
ter, Vanessa Peterlin, Rosa Riegger, Paula Schertler, Patricia Sipura, 
Alicia Trügler, Alwin Zwerger und Lea Zwerger;
Marco Emberger (Volksschule Lindau);

DIE KINDER VON WATZENEGG:
Emma Berktold Ronja Hyden, Johannes Klocker, Lorena Monta-
perti, Leo Schwendinger, Martin Volgger und Hannah Wohlgenannt;

DIE KINDER VON KEHLEGG:
Benjamin Bonat, Benedikt Kaufmann, Lisa-Marie Winsauer und  
Katharina Wohlgenannt;

Wir laden herzlich ein zum Seniorentreff Oberdorf
»EINE FRÖHLICHE RUNDE FÜR LÜT MIT ZIT«
Wann  jeweils am Dienstag, von 14.30—17.00 Uhr
Wo  Pfarrheim Sebastian, Dornbirn, Oberdorf
Unkostenbeitrag 4,50 € inklusive Jause.

PROGRAMM

 4.4. Einstimmung auf die Karwoche und Ostern.
 18.4. Jassnachmittag.
 25.4. Wir feiern mit den im Monat April Geborenen.

Das Team des Seniorentreffs.

AUF EINEN BLICK

KREUZWEGANDACHTEN
In der Fastenzeit halten wir freitags unsere Kreuzwegandachten.
Pfarrkirche:  15.00 Uhr
Watzenegg:  18.00 Uhr
Kehlegg:   18.30 Uhr

Mittwoch, 5 April — OBERDORF
8.00 Uhr  Messfeier von Frauen mitgestaltet anschließend 
 Frühstück
WATZENEGG
7.50 Uhr  Schülermesse anschließend Frühstück
OBERFALLENBERG
19.00 Uhr  Fastenmesse

Freitag, 7 April — OBERDORF – Herz Jesu Freitag
8.00 Uhr  vorösterlicher Gottesdienst der Volksschule

Sonntag, 9. April — OBERDORF
Nach der Sonntagsmesse mit Palmsegnung, anschließend 
Pfarrcafé im Pfarrsaal

Karfreitag, 14. April — OBERDORF
9.00—11.00 Uhr Gebetsstunden

Ostersonntag, 16. April — OBERDORF
10.30 Uhr Festgottesdienst, mitgestltet vom Kirchenchor
Die Gottesdienste von PALMSONNTAG bis OSTERMONTAG 
finden Sie auf den Seiten 2, bzw. 7 und 28

Mittwoch, 19. April — KEHLEGG
7.50 Uhr  Schülermesse anschließend Frühstück

Sonntag, 23. April — OBERDORF
9.30 Uhr  feierliche Erstkommunion mit Abgang von der Volks-
 schule, anschließend Agape auf dem Kirchplatz

Samstag, 29. April — OBERDORF
18.00 Uhr  Vorabendmesse mit X-Fest

Sonntag, 30. April — KEHLEGG
8.45 Uhr  feierliche Erstkommunion mit Abgang von der 
 Volksschule, anschließend Agape auf dem Kirchplatz
WATZENEGG
10.30 Uhr  feierliche Erstkommunion mit Abgang von der 
 Volksschule, anschließend Agape auf dem Kirchplatz
15.00 Uhr  Dankgottesdienst für die Erstkommunionkinder

BEICHTGELEGENHEITEN IN DER KARWOCHE: 
Am Gründonnerstag von 17.30—18.30 Uhr
bei Pfr. Paul Riedmann und nach persönlicher Absprache 
bei Pfarrer Dominik Toplek möglich. T 0676 83 24 08 193

BÜROÖFFNUNGSZEITEN
Dienstag, Donnerstag und Freitag von 9.00 – 10.30 Uhr
Mittwoch von 17.00 – 19.00 Uhr
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Schoren
Bruder Klaus
DANKE ESSEN FÜR DIE EHRENAMTLICHEN
Herzlich DANKE gesagt haben am 9. Februar die Verantwortlichen 
der Pfarre Schoren, Pfr. Dominik Toplek, Pfarrkoordinatorin Anita 
Kustermann und PGR-Vorsitzender Wolfgang Rella allen Ehrenamt-
lichen. Und ich muss sagen, dies ist ihnen vortrefflich gelungen. Die 
meisten Frauen, Männer und Jugendlichen trafen sich schon in der 
Messe und gingen anschließend erwartungsfroh in den festlich ge-
schmückten Pfarrsaal. Nach einer herzlichen Begrüßung verglich 
Pfr. Dominik uns in Anlehnung an die Predigt von Hans-Peter Jä-
ger vom vergangenen Sonntag mit dem Salz der Erde, das insbe-
sondere dem Leben in einer Pfarrgemeinde die richtige Würze gibt. 

Pko. Anita eröffnete, ebenfalls fröhlich gestimmt, das wunderbare 
Buffet. Wir staunten nicht schlecht, als uns die Jugend vom Scho-
ren mit Unterstützung von Sabrina Wachter bediente. Insgesamt 
herrschte eine wunderbare Grundstimmung im Saal, überall hörte 
man unbeschwertes Lachen und niemand dachte so schnell ans 
Heimgehen. Für mich tat sich das Bild einer blühenden Landschaft 
auf, das den nahenden Frühling ahnen lässt. Auch in unserer Pfarre! 
Ich freue mich auf das, was noch kommen wird!
Brigitte Amann

FRIEDENSWALLFAHRT 
ZUM HL. BRUDER KLAUS NACH SACHSELN/CH

Am Montag, 1. Mai 2017, frühmorgens wollen wir uns wieder ge-
meinsam auf den Weg nach Sachseln/Flüe machen und und uns 
vom Leben und Wirken unseres Kirchenpatrons, des Hl. Bruder 
Klaus, anregen lassen. Denn in diesem Jahr wird das 600. Geburts-
jahr von Nikolaus von der Flüe gefeiert. Es sind alle Interessierten, 
Alt und Jung, ganz herzlich eingeladen, besonders aber auch die 
Schüler und Schülerinnen der zweiten und dritten Klassen Mittel-
schule und Gymnasien, denn Sabrina, unsere Jugendleiterin, wird 
uns begleiten. Abfahrt: 7.00 Uhr Kirche Schoren, Einfahrt Lustenau-
erstr.; Rückkehr: ca.19.30 Uhr; Kosten: 20,- €; Mitzunehmen: Rei-
sepass, gutes Schuhwerk, Regenschutz, Jause (Grillmöglichkeit), 
SFR, Anmeldung: bis spätestens 20. April im Pfarrbüro T 23344 
oder per Mail pfarre.bruderklaus@utanet.at
Anita Kustermann

MINISTRANTENAUFNAHME
Am Sonntag, 12. Februar, wurden im Rahmen des Familiengottes-
dienstes drei neue Ministranteninnen feierlich in unsere Runde auf-
genommen. Sie bekamen symbolisch die Kerzenleuchter, die Schale 
und das Opferkörbchen überreicht. Wir freuen uns, dass Thea Tschi-
kof, Katharina Maaß und Emily Novak die Minis in unserer Pfarre mit 
ihrem Einsatz unterstützen und wünschen ihnen viel Freude dabei. 
Sabrina Wachter

UNSERE OSTERKERZE 2017 

Ostern 
enthüllt den 
ganzen Plan göttlicher Liebe 
und durchbricht 
alle Grenzen der Zeit. 
Kardinal Bengsch 
Verkauf: Samstag, 8. April und Palm-
sonntag, 9. April vor und nach den 
Gottesdiensten. 

Preis: 8.—€ Reinerlös für Pfarrzent-
rum NEU 

„BRÜCKE – VERBINDUNG ZU JESUS UND UNTER-
EINANDER“
In diesem Schuljahr bereiten sich in unserer Pfarre 33 Mädchen 
und Buben auf das Fest der Hl. Erstkommunion vor.
Als Auftakt dazu feierte Pfarrer Dominik Toplek gemeinsam mit 
den Eltern der Erstkommunionkinder einen Gottesdienst in unse-
rem Pfarrheim. Pfarrkoordinatorin, Anita Kustermann, stellte dabei 
abschnittsweise die einzelne Teile einer Hl. Messe vor. Seit Jänner 
treffen sich die Kinder regelmäßig in kleinen Gruppen zu den ein-
zelnen Tischrunden, wo sie mehr über Gemeinschaft, Versöhnung 
und den Weg zur Erstkommunion erfahren.In dieser Zeit ist auch 
jedes Erstkommunionkind dazu eingeladen, einmal in einem Got-
tesdienst einen kleinen Dienst zu leisten, in dem es die Opferkörbe 
an die Gottesdienstbesucher verteilt und diese auch wieder zum 
Altar bringt.
Weitere Höhepunkte der Vorbereitung sind die Taufgelübde Erneue-
rung und ein gemeinsamer Versöhnungsweg.
Eine schöne Zeit der Vorbereitung zum großen Fest, das wir am 
7.Mai feiern, wünscht das Erstkommunionteam!

UNSERE ERSTKOMMUNIONKINDER:
Behmann Amy, Diem Marie C., Birkel Maximilian, Fetz Alina K., 
Grassl Lara-Sophie, Hohenberger Anna-Lena, Innerkofler Samu-
el, Messner Jannik, Novak Justin, Oberholzer Marvin, Prasser 
Krish-Joshua, Rhomberg Mona V., Behmann Mia, Fenkart Vivien, 
Fleisch Julian, Gründel Vienna M., Ludescher Manuel, Meier Vik-
toria, Messner Celine, Ramsbacher Lukas, Steu Timo, Wiedemann 
Nina, Berchtold Kilian, Bröll Anna S., Calvin Luis, Giselbrecht Felix, 
Glojek Mona, Klein Shayna, Mathis Sophie, Pirker Elena, Repolusk 
Mira R., Safko Bianca, Wegleitner Jakob
Annemarie Rella

AUF EINEN BLICK

Sonntag, 2. April – 5. Fastensonntag
9.00 Uhr  Gottesdienst, Monatsopfer zugunsten 
 Pfarrzentrum NEU

Sonntag, 9. April – Palmsonntag
9.00 Uhr  Palmprozession vom Pfarrzentrum zur Kirche, 
 anschl. Familiengottesdienst

Donnerstag, 13. April – Gründonnerstag
17.00 Uhr  Brotfeier für Kinder und Jugendliche im Pfarrsaal
19.30 Uhr  Abendmahlfeier, anschließend Nachtwache in 
 der Kirche bis ca. 23.00 Uhr

Freitag, 14. April - Karfreitag
15.00 Uhr  Kreuzwegandacht für Kinder und Jugendliche 
19.30 Uhr  Karfreitagsliturgie mitgestaltet vom Kirchenchor

Samstag, 15. April - Karsamstag
9.00 Uhr  Grabandacht und Speisensegnung
20.30 Uhr  Osternachtfeier, 
 anschließend Agape auf dem Kirchplatz

Sonntag, 16. April - Ostersonntag
09.00 Uhr  Festgottesdienst, Pfr. Paul Riedmann

Montag, 17. April - Ostermontag
9.00 Uhr  Festgottesdienst

Samstag, 22. April 
19.00 Uhr  Sonntagvorabendmesse, Franziskaner

Sonntag, 23. April – 2. Sonntag d. Osterzeit
9.00 Uhr  Gottesdienst, Pfr. Erich Baldauf, 

Montag, 24. April
19.30 Uhr  CSI Informations- und Gebetsabend

Dienstag, 25. April
15.30 Uhr  Messfeier im Pflegeheim Birkenwiese
19.30 Uhr  Franziskus-Kreis

Samstag, 29. April
19.00 Uhr  Sonntagvorabendmesse, Pfr. Erich Baldauf

Sonntag, 30. April
9.00 Uhr  Gottesdienst
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Haselstauden
Maria Heimsuchung 
DIE FEIER DER KAR- UND OSTERTAGE
Der Palmsonntag eröffnet die Karwoche, die ihren Abschluss in der 
Osternacht findet. Diese Tage sind voller Mystik und Symbole, die 
Liturgien von tiefer Eindrücklichkeit. 
Wir laden sehr herzlich ein, den Höhepunkt des Kirchenjahres, die 
Kar- und Ostertage, mit uns zu feiern.

PALMSONNTAG
Die Evangelien berichten, dass die Menschen Jesus zujubelten und 
ihm grüne Zweige auf den Weg streuten, als er vor seinem Leiden in 
die Stadt Jerusalem einzog. Diese „Palmprozession“ dürfen wir als 
ein öffentliches Bekenntnis zu Jesus Christus verstehen.

GRÜNDONNERSTAG
Jesus verkündet seinen Auftrag: Tut dies zu meinem Gedächtnis. 
Eucharistie und Fußwaschung (Caritas).

KARFREITAG 
Der Karfreitag ist der Gedächt-
nistag der Kreuzigung und des 
Todes Jesu. Passionsgeschich-
te und Kreuzverehrung. 
Gibt es eine größere Liebe, als 
sein Leben für seine Freunde 
hinzugeben.

KARSAMSTAG
Jesus liegt im Grab…
Ist nun alles vorbei?

OSTERNACHT 
Die Auferstehung Jesu wird 
als Sieg über den Tod gefeiert 
und ist das Fundament unse-
res Glaubens. Mit dem Aufer-
stehungsglauben verbinden 
wir Christen die Hoffnung, dass 
nicht der Tod, nicht Lüge, Unge-
rechtigkeit und Hass das letzte 

Wort über das Leben des Menschen haben. Die Osternacht ist dar-
um auch eine Feier des Lebens. Ihre Liturgie besteht aus vier Teilen: 
Lichtfeier, Wortgottesdienst, Tauffeier und Eucharistiefeier. Bei der 
Lichtfeier wird die brennende Osterkerze in die dunkle Kirche getra-
gen. Sie ist das Zeichen für Christus als Licht der Welt. 

 OSTERSONNTAG, 
„Ich hab den Herrn gesehen: Er ist wahrhaft auferstanden." 
Komm glaub auch du.

OSTERMONTAG EMMAUS
Die Straße nach Emmaus läuft mitten durch unsere Herzen. 
Wie schwer fällt es uns, das alles zu glauben.

OSTERKERZEN
Zuerst ein DANKE an Marga-
rete Felderer und Ihr Team. 
In vielen Stunden haben sie 
rund 300 Osterkerzen ge-
staltet. Verkaufstage sind 
jeweils nach den Gottes-
diensten: SA/SO am Palm-
sonntagwochenende und 
Gründonnerstag. Mögen 
die Kerzen, wo immer sie 
entzündet werden, die Froh-
botschaft der Auferstehung 
verkünden. 

DANKE FÜR EUREN DIENST 
Seit 2002 gibt es in unserer Pfarre die Totenwachen. Margarete Fel-
derer und Hans Bauer sind von Anfang an mit dabei. Beide legten 
Herz und Anteilnahme in ihre Totenwachen, um sie so persönlich 
wie möglich zu gestalten. Das Leben der Verstorbenen und unsere 
Hoffnung auf ein Leben nach dem Tod fanden in ihren Worten und 
Texten Widerhall. In diesem Sinne sagen wir ein großes „VERGELT‘S 
GOTT“ für euren Dienst an den Trauerfamilien und im Auftrag der 
Pfarre. Für den Weg, der vor euch liegt, wünschen wir euch Gesund-
heit und Gottes Segen! 

ERSTKOMMUNION
Am 12. und 19. März haben sich die Erstkommunion-Kinder na-
mentlich in der Gemeindemesse vorgestellt. Sie haben ihr Foto auf 
ein Plakat gehängt, auf dem es heißt: Geh mit uns auf unsrem Weg! 
Wir bitten, dass Gott/Jesus sie und ihre Familien auf den Weg hin 
zur Kommunionfeier am 23. April begleite.

S - TREFFPUNKT HASELSTAUDEN
4. April 2017, 14.30 Uhr
"Kapellen in Dornbirn" - Vortrag von Pfarrer Reinhard Himmer. An-
schließend gratulieren wir nachträglich den Geburtstagskindern 
vom Jänner, Februar und März.

WEIHNACHTEN IM FRÜHLING
Es war ein Tag voller Geschenkfreude und guter Stimmung. Danke 
an alle, die etwas verschenkt haben und danke an alle, die sich be-
schenken lassen haben. Ein großes DANKE ans Team vom Talen-
tetauschkreis, Flüchtlinge, Elternverein und Mitarbeitern/innen aus 
der Pfarre. Ohne euch wäre es nicht möglich gewesen.

NACHFOLGE GESUCHT…
Der S-Treffpunkt Haselstauden sucht eine neue Leitung!
Wir suchen dringend eine Frau / einen Mann, die/der Zeit und Lust 
hat, die Programmgestaltung und teilweise organisatorisches für 
die Seniorennachmittage zu übernehmen? Kommen sie einfach 
zu einem Treffpunkt und schnuppern sie mal rein! Das S-Team, die 
Stadt Dornbirn und die Pfarre werden sie dabei unterstützen.
Interesse? Tel. 05572-306-3308 oder 06503537701
Karin Bilgeri

CHOR LOSAMOL – SPENDENÜBERGABE
Die Vorweihnachtszeit nutzte der Chor Losamol aus Dornbirn ge-
meinsam mit den „Schottar (B)engel-Bläsern“ der Haselstauder Mu-
sig für ein Adventskonzert in der Pfarrkirche Haselstauden. Am 8. 
Dezember kamen die zahlreich erschienenen Gäste in den Genuss 
vieler weltlicher und geistlicher Lieder passend zur Weihnachtszeit.

Zwischen den musikalischen Darbietungen wurden die Besucher 
von Maria Michelon mit stimmungsvollen Gedichten und Geschich-
ten, die manchmal auch zum Schmunzeln anregten, unterhalten.
Mit den Spendeneinnahmen des Konzerts wurde der Verein „Weih-
nachtsengel“ mit € 500,— und die Aktion „Room to Read“ mit  
€ 300,— unterstützt. Ein herzliches Dankeschön an all die großzü-
gigen Spender!
Nicole Nachbaur

PFARRHEIM AUF TEAM SUCHE 
Unser Pfarrheim sucht ein Team, das sich um Vermietung, Orga-
nisation von Veranstaltungen der Pfarre, die Haustechnik und um 
alles, was so rundherum anfällt, kümmert. Eine Person die mitma-
chen würde, hat sich bereits gemeldet. Weitere suchen wir noch.
Infos 0676/832408176 Alfons Meindl

AUF EINEN BLICK

GOTTESDIENSTE KARWOCHE OSTERN
Für Familien siehe Seite 2 und Seite 7
Für Erwachsene siehe Seite 28/29

FIZZERLE Eltern-Kind-Frühstück
Jeden 3. Mittwoch im Monat von 9 - 10.30 Uhr im Pfarrheim
Nächste Termine: 19. April /17. Mai

KLEINKINDERGOTTESDIENST
Einmal im Monat im Pfarrheim um 10.00 Uhr
Nächste Termine: 2. April /21. Mai

Samstag, 22. April – ERSTKOMMUNIONFEIER
17.00 Uhr Lichtfeier, Abendgottesdienst entfällt 
Sonntag, 23 April 
8.45 Uhr Schüler und Schülerinnen der VS 2.b und 2.c 
10.30 Uhr Schüler und Schülerinnen der VS 2.a und der Berg-
schulen 
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Rohrbach
St. Christoph
FRÜHJAHRSPUTZ IN DER PFARRKIRCHE
Samstag, 1. April um 9.00 Uhr
Freiwillige, die zwei Stunden Zeit schenken möchten, treffen sich 
auf dem Kirchplatz zur Reinigung der Kirche und der Außenanlagen.
Für eine kleine Stärkung wird gesorgt.

ERSTKOMMUNION 2017
GEMEINSCHAFT MIT JESUS
In einer Gemeinschaft ist jede und jeder wichtig. Jede/r kann et-
was besonders gut, jede/r braucht einmal Unterstützung und Trost. 
Gemeinsam singen, basteln, spielen, kochen, essen, feiern, beten 
und Geschichten aus der Bibel und andere hören, macht Spaß und 
Freude.
In allen Formen von Familie ist es wichtig, dass Kinder durch Ge-
spräche über Gott und die Welt, Zuhören und gemeinsame Aktivitä-
ten erleben und spüren: Ich bin wertvoll und geliebt. Diese Erfahrung 
ist grundlegend für das Leben und den Glauben eines Menschen.
In diesem Sinne haben sich 51 Kinder in Tischrunden zu Hause und 
weiteren Angeboten auf die Erstkommunion vorbereitet. 
Sie freuen sich auf das Kommunionfest am Sonntag, 30. April.
09.00 Uhr für die Klassen 2b und 2d
10.30 Uhr für die Klassen 2a und 2c
Dazwischen begrüßt der Musikverein Rohrbach die Festgemeinde.
Wir danken allen Eltern, die sich eingebracht haben, dem MVR und 
Pfr. Gerold für die Begleitung.
Das EKO-Team

OSTERKERZE 2017

Das Motiv erinnert an die Le-
sungen der Osternacht, beson-
ders an die Symbolerzählung 
vom Entstehen und Werden 
der Erde und ihrer Bewohner. 
Aus der Urflut bringt Gottes 
Wort Leben hervor. In das To-
huwabohu (Chaos) unseres 
Alltags, in Dunkel und Tod 
spricht Gott sein wirkmächti-
ges „Es werde!“ Seine Liebe zu 
den Menschen strahlt wie die 
Sonne und lässt reiche Frucht 
wachsen.
Die Kerzen können zum Preis 
von 9,00 Euro nach den Got-
tesdiensten am Palmsamstag- 
und Sonntag und im Pfarrbüro 
erworben werden. 

AUF EINEN BLICK

Samstag, 1. April
9.00 Uhr  Frühjahrsputz – Treffpunkt Kirche
18.30 Uhr  Messfeier mit Jahresgedächtnis

Montag, 3. April
19.00 Uhr  Spirituelles Singen in der Pfarrkirche
 mit Ingeborg Spiegel

Dienstag, 4. April
07.00 Uhr  Meditation im Labyrinth

Freitag, 7. April 
11.00 Uhr  Gottesdienst für die Volksschule Rohrbach
14.00 Uhr  Palmbuschenbinden beim Pfarrzentrum
19.00 Uhr  Anbetung

Samstag, 8. April
18.30 Uhr  Wortgottesfeier mit Palmensegnung

Sonntag, 9. April — PALMSONNTAG
10.30 Uhr  Messfeier mit Palmensegnung
19.30 Uhr  Versöhnungsfeier, anschließend Agape 

Mittwoch, 12. April
08.30 Uhr  Messfeier, anschließend Frühstück 

Gründonnerstag, 13. April
18.00—19.00 Uhr Beichtgelegenheit bei Pfr. Gerold Reichart
19.30 Uhr  Feier des letzten Abendmahls, 
 anschließend Agape 
21.00 Uhr  „Wachen und Beten in Stille“ während der 
 ganzen Nacht in der Marienkapelle

Karfreitag, 14. April
7.00 Uhr  Abschluss der Gebetsnacht mit Morgenlob in   
 der Marienkapelle
15.00 Uhr  Kinderkreuzweg, bitte Blume mitbringen
19.30 Uhr  Karfreitagsliturgie mitgestalten vom Kirchenchor.  
 Zur Kreuzverehrung bringen Sie bitte eine Blume mit

Karsamstag, 15. April
8.00 Uhr  Morgenlob
16.30 Uhr  Segnung der Osterspeisen
21.00 Uhr  Auferstehungsfeier, mitgestaltet von Bläsern   
 des MV Rohrbach
 
Ostersonntag, 16. April
10.30 Uhr  Festgottesdienst musikalisch mitgestaltet 
 vom Kirchenchor 

Ostermontag, 17. April
10.30 Uhr  Messfeier 

Donnerstag, 20. April
20.00 Uhr  Mundartlesung mit Rosina Burtscher und Michael  
 Bartenstein, begleitet von der Stubenmusig

Samstag, 29. April
17.00 Uhr  Lichtfeier der Erstkommunionkinder, 
 anschließend Agape. Keine Vorabendmesse!

Sonntag, 30. April
9.00 Uhr  Kommunionfest mit den Klassen 2b/2d
10.30 Uhr  Kommunionfest mit den Klassen 2a/2c
Die ganze Pfarrgemeinde ist zur Lichtfeier und zum Kommuni-
onfest herzlich eingeladen, sich mit den Kindern zu freuen, mit 
ihnen zu feiern und für sie zu beten.

PALMBUSCHENBINDEN
Freitag, 14. April ab 14.00 Uhr

BÜROÖFFNUNGSZEITEN
Montag, Mittwoch und Freitag von 9.00—11.00 Uhr,
Donnerstag von 14.00—18.00 Uhr
In den Ferien nur vormittags
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Gottesdienste und GebetGottesdienste in der Karwoche

Sonn- und 
Feiertage
VORABENDGOTTESDIENSTE
17.00 Uhr FRANZISKANER KLOSTER Messfeier
18.00 Uhr OBERDORF Messfeier, 2. Sa im Monat Wortgottesfeier
18.30 Uhr HATLERDORF Messfeier
 HASELSTAUDEN Messfeier, 1. Sa i. Monat Wortgottesfeier
 ROHRBACH Messfeier, 2. + 4. Sa i. Monat Wortgottesfeier
19.00 Uhr SCHOREN Messfeier, 1. Sa in ger. Mon. Wortgottesfeier

SONNTAG
7.30 Uhr FRANZISKANER KLOSTER Messfeier
8.00 Uhr MARKT Messfeier
 WATZENEGG Messfeier
8.45 Uhr HASELSTAUDEN Messfeier
9.00 Uhr HATLERDORF Messfeier
 SCHOREN Messfeier
 KRANKENHAUS Messfeier
9.30 Uhr KEHLEGG Messfeier, 2. So. im Monat Wortgottesfeier
 WATZENEGG 1. So im Monat Familien-Wortgottesfeier
 EBNIT Messfeier
10.30 Uhr MARKT Messfeier
 OBERDORF Messfeier
 ROHRBACH Messfeier
10.45 Uhr GÜTLE Messfeier
11.00 Uhr SCHOREN Messfeier, kroatisch
 FRANZISKANER KLOSTER Messfeier
 KAPLAN BONETTI HAUS Messfeier, englisch
19.00 Uhr MARKT Messfeier, 1., 3. + 5. So i. Mon. Wortgottesfeier
19.30 Uhr HATLERDORF Messfeier, jeden 2. So Wortgottesfeier

Werktage
MONTAG
6.30 Uhr FRANZISKANER KLOSTER Messfeier
8.00 Uhr FRANZISKANER KLOSTER Messfeier
9.00 Uhr SCHOREN Morgenlob
19.00 Uhr ROHRBACH Rosenkranz

DIENSTAG
6.30 Uhr FRANZISKANER KLOSTER Messfeier
8.00 Uhr FRANZISKANER KLOSTER Messfeier
8.15 Uhr HATLERDORF Messfeier
8.30 Uhr HASELSTAUDEN Messfeier, 
 jeden 2. Dienstag Wortgottesfeier
9.00 Uhr SCHOREN Messfeier
15.30 Uhr PFLEGEHEIM BIRKENWIESE Messfeier
19.00 Uhr MARKT Messfeier

MITTWOCH
6.30 Uhr FRANZISKANER KLOSTER Messfeier
8.00 Uhr OBERDORF Messfeier, von Frauen mitgestaltet 
 (1. Mittwoch im Monat mit Frühstück)
 FRANZISKANER KLOSTER Messfeier
8.15 Uhr MARKT Frauenmesse
8.30 Uhr ROHRBACH Messfeier
19.00 Uhr ROHRBACH Rosenkranz
 KAPELLE MÜHLEBACH Messfeier
19.30 Uhr SCHOREN Kreuzwegandacht

DONNERSTAG
6.30 Uhr  FRANZISKANER KLOSTER Messfeier
8.00 Uhr FRANZISKANER KLOSTER Messfeier
8.15 Uhr HATLERDORF Messfeier
19.00 Uhr HASELSTAUDEN Messfeier
19.30 Uhr SCHOREN Messfeier

FREITAG
6.30 Uhr FRANZISKANER KLOSTER Messfeier
7.15 Uhr ROHRBACH Schülermesse (während der Schulzeit)
8.00 Uhr OBERDORF Messfeier 
 WATZENEGG Messfeier
 FRANZISKANER KLOSTER Messfeier
15.00 Uhr OBERDORF Stunde der Barmherzigkeit
19.00 Uhr MARKT Messfeier
 ROHRBACH Anbetung

SAMSTAG
6.30 Uhr FRANZISKANER KLOSTER Messfeier
8.00 Uhr ROHRBACH Morgenlob

STILLE ANBETUNG
MARKT Dienstag nach der Abendmesse, 
 Mittwoch, 9.00—12.30 Uhr in der Carl L. Kapelle
KAPELLE KATHARINE DREXEL Dienstag, 18.30 Uhr
OBERDORF Donnerstag, 8.00—11.00 Uhr und 14.00—21.00 Uhr
SCHOREN Donnerstag, 6. und 27. April 
HASELSTAUDEN Montag, 3., 10., 17. und 24. April 
 jeweils 13.00—18.00 Uhr
ROHRBACH Freitag, 19.00 Uhr

ROSENKRANZ
MARKT Freitag, 18.30 Uhr
KAPELLE MÜHLEBACH Donnerstag, 19.30 Uhr
   Sonntag, 17.00 Uhr
OBERDORF Sonntag bis Freitag, 18.30 Uhr
 Samstag, 17.30 Uhr
HASELSTAUDEN Montag bis Freitag und Sonntag, 18.30 Uhr
ROHRBACH Montag und Mittwoch, 19.00 Uhr
KAPELLE KEHLEN Sonntag, 19.30 Uhr

Gründonnerstag, 13. April
DAS TESTAMENT DES DIENENS

ABENDMAHLFEIER
17.00 Uhr Franziskaner Kloster
19.00 Uhr Markt, Oberdorf, Haselstauden
19.30 Uhr Hatlerdorf, Rohrbach, Schoren

Karfreitag, 14. April
TREU BIS IN DEN TOD

KREUZWEGANDACHT
8.00 Uhr Franziskaner Kloster
9.00 Uhr Hatlerdorf
15.00 Uhr Hatlerdorf

KARFREITAGSLITURGIE
15.00 Uhr Oberdorf
17.00 Uhr Franziskaner Kloster
19.00 Uhr Markt, Watzenegg, Haselstauden
19.30 Uhr Hatlerdorf, Rohrbach, Schoren

Karsamstag, 15. April
SEGNUNG DER OSTERSPEISEN
9.00 Uhr Schoren
10.00 Uhr Franziskaner Kloster
15.00 Uhr Franziskaner Kloster
16.00 Uhr Haselstauden
16.30 Uhr Rohrbach
17.00 Uhr Hatlerdorf, Markt, Oberdorf

Osternacht, Samstag, 15. April
DAS LEBEN IST NICHT UMZUBRINGEN!

OSTERNACHTSFEIER
19.30 Uhr Franziskaner Kloster, Ebnit
20.30 Uhr Haselstauden, Oberdorf, Hatlerdorf, Schoren
21.00 Uhr Markt, Rohrbach
5.30 Uhr Watzenegg

Ostersonntag, 16. April
ER IST WAHRHAFT AUFERSTANDEN!

FESTGOTTESDIENST
7.30 Uhr Franziskaner Kloster
8.00 Uhr Markt
8.45 Uhr Haselstauden
9.00 Uhr Hatlerdorf, Schoren
9.30 Uhr Ebnit, Kehlegg
10.30 Uhr Markt, Oberdorf, Rohrbach, Hatlerdorf
10.45 Uhr Gütle
11.00 Uhr Franziskaner Kloster
19.00 Uhr Markt
19.30 Uhr Hatlerdorf

Ostermontag, 17. April
MESSFEIER
7.30 Uhr Kapelle Mühlebach, Franziskaner Kloster
8.00 Uhr Markt
8.45 Uhr Haselstauden
9.00 Uhr Hatlerdorf, Schoren
9.30 Uhr Ebnit
10.30 Uhr Markt, Oberdorf, Rohrbach
11.00 Uhr Franziskaner Kloster
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KIRCHE IN DER STADT
Winkelgasse 3
info@kath-kirche-dornbirn.at
www.kath-kirche-dornbirn.at
Erich Baldauf (Moderator)
T 05522 3485 7802
erich.baldauf@kath-kirche-dornbirn.at
Katharina Weiss (Organisationsleiterin)
T 05522 3485 7803
katharina.weiss@kath-kirche-dornbirn.at
Rebecca Kempter (Sekretärin)
rebecca.kempter@kath-kirche-dornbirn.at
T 05522 3485 7804

KINDER- UND JUGENDARBEIT
Die Kontaktinformationen finden Sie auf 
Seite 5

ST. MARTIN
Marktplatz 1 T 22 220 
pfarrbuero@st-martin-dornbirn.at
www.st-martin-dornbirn.at
Sekretärin: Nelly Hollenstein
Pfarrteam:
Nora Bösch — Koordinatorin
T 0676 83 24 08 243
nora.boesch@st-martin-dornbirn.at
Christian Stranz SVD — Pfarrer
T 0676 83 24 08 119
christian.stranz@outlook.at
Josef Schwab — Vikar
T 0676 83 24 08 150
josef.schwab@st-martin-dornbirn.at
Otto Feurstein — Vikar
T 0676 83 24 08 151
otto.feurstein@tele2.at

HATLERDORF
Mittelfeldstraße 3 T 22 513
pfarramt.hatlerdorf@utanet.at
www.pfarre-hatlerdorf.at
Sekretärin: Doris Rhomberg, 
Pfarrteam:
Martina Lanser — Koordinatorin
T 0676 83 24 08 177
martina.lanser@gmx.at
Christian Stranz — Pfarrer
T 0676 83 24 08 119
christian.stranz@outlook.at

OBERDORF 
Bergstraße 10 T 22 097
pfarramt@pfarre-oberdorf.at
www.pfarre-oberdorf.at
Sekretärin: Birke Nußbaumer
Pfarrteam:
Helga Rebenklauber — Koordinatorin
T 0676 83 24 08 204
helga.rebenklauber@pfarre-oberdorf.at
Dominik Toplek - Pfarrer
T 0676 83 24 08 193
dominik.toplek@kath-kirche-dornbirn.at
Reinhard Waibel – Diakon
T 0676 83 24 08 307
reinhard.waibel@gmx.at

SCHOREN
Schorenquelle 5 T 23 344
pfarre.bruderklaus@utanet.at
www.pfarre-bruderklaus.at
Sekretärin: Elisabeth Kalb
Pfarrteam:
Anita Kustermann — Koordinatorin
T 0676 83 24 01 206
anita.kustermann@kath-kirche-dornbirn.at
Dominik Toplek - Pfarrer
T 0676 83 24 08 193
dominik.toplek@kath-kirche-dornbirn.at
Hans Peter Jäger — Diakon
T 0680 55 83 458
hunti@vol.at
Reinhard Waibel – Diakon
T 0676 83 24 08 307
Reinhard.waibel@gmx.at

HASELSTAUDEN
Mitteldorfgasse 6 T 23 103
pfarramt.haselstauden@utanet.at
Sekretärin: Carmen Ruepp
Pfarrteam:
Alfons Meindl — Koordinator
T 0676 83 24 08 176
alfons.meindl@wallfahrtskirche.at
Gerold Reichart — Pfarrer
T 0676 83 24 08 232
gerold.reichart@gmail.com

ROHRBACH 
Rohrbach 37 T 23 590
pfarre.st.christoph@kath-kirche-dornbirn.at
www.pfarre-st-christoph.at
Sekretärin: Sabine Blum-Graziadei
Pfarrteam:
Ulrike Amann — Koordinatorin
T 0699 12 37 84 64 
ulrike.amann@kath-kirche-dornbirn.at
Gerold Reichart — Pfarrer
T 0676 83 24 08 232
gerold.reichart@gmail.com
Hugo Fitz — Diakon
T 0680 21 85 322
hugo.fitz@vol.at

EBNIT
Kontakt: Winkelgasse 3
info@kath-kirche-dornbirn.at
www.kath-kirche-dornbirn.at
Pfarrteam:
Hans Fink (Kaplan) 
T 05572 27 711
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Weltladen Dornbirn . Schulgasse 36 . 6850 Dornbirn
T 05572-34251 . dornbirn@weltladen.atwww.weltladen.at/dornbirn

Mit Ihrem Einkauf im Weltladen leisten Sie 
einen Beitrag, die Bedingungen für die 

ProduzentInnen im Süden zu verbessern. 
Bei uns bekommen Sie nicht nur Schoko-

hasen und Süßigkeiten aus fair gehandelten
Zutaten, sondern auch dekoratives 

KKunsthandwerk und wertvollen Schmuck.

Süßes
und Wertvolles

für Ostern

Franz-Michael-Felder-Straße 10 6850 Dornbirn 

T 05572/20 630  M 0664/240 66 10

office@bestattung-oberhauser.at  

www.bestattung-oberhauser.at

In Würde Abschied nehmen

Ein geliebter Mensch ist verstorben. 
Es gibt vieles zu regeln, zu organisieren und zu bedenken. 

Wir von der Bestattung Oberhauser sind in dieser schweren Zeit für Sie da.



Die Dornbirner Sparkasse ist stark in der Region verankert und ein fester Bestandteil im Leben 
der Menschen. Seit 150 Jahren stärkt die Sparkasse durch ihr aktives Engagement für Kunden die 
Wirtschaftsentwicklung und das Wohl der Menschen in ihrem Einzugsgebiet. Mit ihren Innovationen 
ist sie stets am Puls der Zeit. 

www.sparkasse.at/dornbirn/150Jahre

Dornbirner Sparkasse 1952

150 Jahre am Puls der Zeit.

am: 10.6.2017

10:00 h - 16:00 h

bei: der Zentrale der  

Dornbirner Sparkasse

Feiern Sie unser  

Jubiläum mit uns!


